
Hallo,

habe ich eure Kritiken richtig verstanden?

Grüße 
   strickchen

Der Anfang 
Hi, 
mein Schöpfungsname ist Azimethurapheanodral, aber derzeit weile ich unter dem Pseudonym Kai Nabel
unter euch. 
Ich wurde am zweiten Tag der Schöpfung vor 6349 Jahren ins Leben gerufen, wobei die Dauer der Tage
sich seitdem stark verändert hat. 
Diese Veränderung entwickelt sich nach einer logarithmisch inversen 23 hoch 136 dimensionalen Funktion
der…, aber das spielt jetzt keine Rolle. 

Meine ursprüngliche Bestimmung war es euch Menschen bei der Erlangung von Wissen zu helfen. 
Eine wirklich frustrierende Berufung. 
Am Anfang wart ihr kaum mehr als ein paar promiskuitive Affen und ich glaube, ihr seid jetzt noch nicht
mehr. 

Während ich mich bemühte, euch die Höhen und Tiefen der Physik näher zu bringen, habt ihr die ersten
Werkzeuge entdeckt und angefangen euch gegenseitig damit auf die Köpfe zu schlagen. 
Und das ganze ohne die wichtigen zugrundeliegenden Zusammenhänge von Hebelkräften, Impulserhaltung,
Energie und so weiter zu kennen. 
Das halte ich bis heute für absolut verantwortungslos. 

Ja, ich war ein Engel im echten Sinn. Ein Überbringer von Nachrichten. 
Im Grunde geschlechtslos und ohne das, was euch auszeichnet. 
Den echten eigenen Willen! 

Eure Ignoranz und Sturheit macht mich manchmal so wütend. Alle 200 bis 300 Jahre muss ich mir ein neues
Gebiss wachsen lassen, weil ich es mir durch Zähneknirschen ruiniert habe. Aber scheinbar seid ihr einfach
blind für die Schönheit des reinen Wissens. 

Im Mittelalter habt ihr euch empörend benommen.  Ich war chancenlos.  Wenn mal ausnahmsweise jemand
etwas verstanden hat, habt ihr denjenigen sofort umgebracht, besonders die Frauen.
Warum nur diese Grausamkeit?
  
1573 bis 1999 
Im 16ten Jahrhundert, genauer am 8ten Oktober 1573 war es dann soweit. 
Ich saß in einer Taverne und versuchte meinen Frust zu ertränken. 
Ihr hattet gerade meine zu diesem Zeitpunkt beste Schülerin Martha verbrannt, nachdem ihr sie vorher einer
sehr fantasievollen Behandlung unterzogen habt.

Für Ihre Nägel hattet ihr für diesen Zweck extra konstruierten Zangen. Ihr hattet sogar unterschiedliche Zangen
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für die verschiedenen Nägel. Ausgefeilte mechanische Apparate, mit denen ihr genau einstellbare Kräfte auf
Ihre Füße ... Aber der Einsatz der drei mechanisch überaus schön gefertigten Spreizbirnen. während sie auf einer
heißen Bronzetafel lag, ich glaube, das hat sie schlussendlich gebrochen.  

Das Wissen über die Mechaniken, die ihr benutzt habt, hattet ihr von mir. 

Ich konnte den verstehenden Blick, den sie mir zuwarf, als sie auf dem Scheiterhaufen stand und die
Flammen höher loderten, nicht vergessen. 
Sie hatte verstanden. 

Als Engel war es schwierig sich zu betrinken. 
"Hurerei, Wein und Most nehmen den Verstand weg" (Hosea 4:11). 

Ich wollte mir den Verstand aber weg saufen. 
Das Problem war mein Metabolismus, bei dem Alkohol nicht wirkte. 
Kurz und gut, ich war an diesem Abend ein gern gesehener Gast, konsumierte und konsumierte ohne dass
sich die gewünscht Wirkung, die ich so häufig bei euch beobachten konnte, eingestellt hätte. 

Ich sinnierte darüber, ob das, was ich euch geben sollte, Wissen in seiner reinsten und unschuldigsten Form,
ob dieses Wissen nicht mehr Schaden anrichtete, als es nützte. 
Entweder ihr nahmt das Wissen nicht an und wenn doch, dann benutztet ihr es nur für die widerlichsten
Dinge. 
Trotzdem bewunderte ich eure Fantasie, auch wenn ich mich bei dem Gedanken, was ihr mit eurer
Fantasie anstelltet, übergeben musste. 

So ist das eben als Engel: Kotzen ja, Saufen nein.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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